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Die Zivilgesellschaft lebt. Auch wenn die Betrach-
tung der Weltlage täglich mehr Sorgenfalten
kreiert, gibt es überall Menschen, die
zusammenkommen und neue Lösungsansätze
verfolgen. Zum Beispiel am Swiss Social Economic
Forum (SSEF), wo wir auch im 2024 anwesend
waren. Dass die Schweiz ein Problem mit
fehlenden Strukturen für Social Entrepreneurs hat,
wurde dieses Jahr besonders deutlich. Social
Entrepreneurs wie wir es mit Ting waren, fallen
zwischen Stuhl und Bank bzw. zwischen die
veraltete Sichtweise von Zivilgesellschaft versus
Privatwirtschaft. Das verhindert sehr viel. Darum:
wenn wir wollen, dass die Schweiz mehr
Unternehmen hat, die einen soziale oder ökolo-
gischen Impact kreieren, wählen wir besser
Politiker:innen, die das auf dem Schirm haben.
Weil die Sache mit dem Sozialen Unternehmer-
tum tatsächlich zu aufreibend war, haben wir
entschieden unser Hauptprojekt Ting von einer
GmbH in eine klassische NGO umzuwandeln. Weils
einfacher ist. Aber auch weil wir vorhaben, Ting im
Verantwortungseigentum zu verwalten. Das ist
eine Art, wie man die Geschäftsziele dem Zweck
widmet und nicht nur der Kapitalgewinnung.

Auch schön war, dass wir wieder mehr Geld
hatten, um zu wirken. Was die Geldnot mit der
Psyche macht, ist enorm. Wir haben am eigenen
Leib erfahren, wie sich alles entspannt, wenn
wieder genügend Geld vorhanden ist, um laufende
Kosten zu decken. 

Liebe Leserin, lieber Leser

Darum machen wir, was wir machen. Wir
wollen mehr Menschen befähigen, sinnvolle
Dinge zu tun und machen das durch innova-
tive Formen der Umverteilung. Dass wir
dabei nicht komplett falsch liegen, hat uns das
SRF bewiesen. Während drei Jahren haben
uns die Filmschaffenden Heinz und Regula
Tobler begleitet und zeigen auf unterhaltsame
und informative Weise, wie unsere Arbeit
wirkt. Der vom SRF mitfinanzierte Dokumen-
tarfilm wurde auf SRF und 3sat ausgestrahlt
und hat uns viel positive Resonanz beschert. 

Auch wegen des Films haben wir unseren
Fokus 2024 von Medienberichten gelöst und
mehr in Netzwerk-Treffen, Podcasts und
Auftritte investiert. Dabei haben wir
überraschend festgestellt, dass das Thema
Grundeinkommen bzw. Umverteilung von
oben nach unten nicht überall auf die Abwehr
stösst, wo wir es vermutet haben. 

Das Jahr 2024 sehen wir als Vorbereitung auf
eine Ära, in der wir viel mehr Brücken bauen,
Synergien nutzen und mutiger dem Zerfall des
gesellschaftlichen Zusammenhalts entgegen-
treten müssen. Wir geben unser Bestes. 

Viel Spass beim Lesen, 
Silvan Groher, Geschäftsführer
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Ting



Ting ist unser Baby. Ein absolutes Wunsch-
kind, was wir mit Aufmerksamkeit verwöhnen,
damit es gesund wächst und gedeiht. Mit Ting
zeigen wir mehrere Aspekte menschlichen
Handelns, was der Diskussion rund um eine
zukunftsfähige Umverteilung von oben nach
unten dienlich sein könnte. Wir haben eine
Community geschaffen, in welcher jene, die
erhalten und jene die geben, gleichwertig
sind. Alle Mitglieder bezahlen regelmässig
Geld auf das gemeinsame Konto ein, damit
jene, die ein Vorhaben umsetzen wollen, dies
auch können. Transform- und Boost-Mitglieder
bezahlen regelmässig Geld in den gemein-
samen Topf, mit dem Wissen, dass ihnen auch
einst Geld zusteht. Oder anders ausgedrückt:
Sie unterstützen andere mit dem Wissen, dass
sie später auch unterstützt werden. Alle für
eine:n, Eine:r für alle. 
Enable-Mitglieder sind anders. Sie haben
genug finanzielle Ressourcen und brauchen
die Unterstützung der Community nicht, um
Vorhaben umzusetzen oder ein sinnhaftes
Leben zu führen. Weil sie aber auch wollen,
dass mehr Menschen über genügend Mittel
verfügen, um sinnvolle Taten zu vollbringen,
investieren sie einen kleinen Teil ihres Vermö-
gens in die tätigen Mitglieder der Community.
 
Wir verteilen um. Einerseits von gleich zu
gleich und von oben nach unten. Damit
gleichen wir ein kleines Bisschen aus, was
unser Wirtschaftssystem an Umverteilung von
unten nach oben bewirkt. Mit Freude haben
wir im 2024 beobachtet, wie dieses Thema
vermehrt unter dem Begriff «economic justice»
aufkam und von namhaften Institutionen wie
z.B der Robert Bosch Stiftung in Deutschland
aufgenommen und gefördert wurde.

Weil die Community lustvoll und freiwillig
agiert, hören auch Kritiker:innen zu, wenn wir
unsere Geschichten erzählen. Von Miriam zum
Beispiel, die dank Ting ihr Leben umgestellt
und eine Firma gegründet hat, um
Nachhaltigkeit voranzutreiben. Inzwischen
doziert sie, hat eine Ausstellung gemacht und
berät Firmen in ihren Zukunftsstrategien. Wir
erzählen von Mike, der eine App programmiert
hat, die in Spitälern Foodwaste misst und
gleichzeitig bei Patiennt:innnen messen kann,
welche Nährstoffe ihnen fehlen, wenn sie zum
Beispiel die Karotten nicht essen. Wir erzählen
von Steffi, die das bald leerstehende Jelmoli
Haus in Zürich mit einem gemeinschaftlichen
Konzept bespielen will. Vardon, der eine
Medienplattform gegründet hat, die Empathie
statt Polarisierung fördert. Wir erzählen von
Foodkooperationen, Büchern, Plattformen,
Ausbildungen. Von Ramona, die einen
Innovationspreis für ihre Menstruationsdisc
gewonnen hat. 
Weil es trotz der inzwischen über 120
Vorhaben noch immer nicht ganz fassbar war,
wie potent Ting ist, haben wir uns auch
angesichts der Klimakrise entschieden, Ting
mit den Sustainable Development Goals
(SDGs) zu vereinen. Seit Ende 2024 müssen
die Vorhaben die Ting unterstützt, ausweisen
können, welche der SDG’s sie fördern.

Es funktioniert!  
Wie genau, kannst du hier schauen.

6

https://www.ting.community/
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Mini-Ting an der «Helga 2024» in Luzern.
Szenographie-Studentinnen haben ein physisches Ting gebaut 



Was wir gelernt haben
Geldnot verhindert gutes Funktionieren. Wenn in einem laufenden

Projekt Geld fehlt, machen sich Unsicherheiten breit und einst stabile

Strukturen beginnt zu schwanken. Das braucht doppelt Kraft um weiter zu

machen. Puhh 2024 war intensiv und lehrreich.

Wir sind mit unserem Thema der Zeit in der Schweiz voraus. Für

«economic justice» konnten wir weder bei Stiftungen noch auf offizieller

Seite offene Türen einrennen. Wir hoffen, dass der Diskurs von

Deutschland und Österreich bald auf die Schweiz überschwappt. 

Die Schweiz macht es uns nicht einfach. Der Versuch unsere GmbH

gemeinnützig zu machen und die Stammanteile an den Verein abzutreten,

ist gescheitert, weil der Verein dadurch möglicherweise seine

Gemeinnützigkeit verloren hätte.

Unterstützung kommt manchmal von unerwarteter Seite. Die

Gespräche mit den Mitgliedern des Rotary Clubs bezüglich Umverteilung,

waren erstaunlich befürwortend.

Ting Kernteam Bergausflug (v.l.n.r) Silvan Groher,
Sasa Löpfe, Ondine Riesen und Ralph Moser

10. September 2024, Skihütte Feldis (GR)
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Filmpremiere (SRF-DOK) übers Grundeinkommen und Ting
20. April 2024, Kino Piccadilly Zürich

Events 2024

Migros PionierSoiree im Stapferhaus
23. Januar 2024, Lenzburg

Aufmerksamkeit für «Social 
Entrepreneurship»
16. Mai 2024, Swiss Social 
Economic Forum, Solothurn
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Geschichten über Geld und Empowerment
24. Mai 2024, Ting-Geschichten #7 im Kaffeehaus St. Gallen
24. Oktober 2024, Ting-Geschichten #8 im Neubad Luzern
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Medien & Öffentlichkeit  2024
Swiss Pioneers Podcast
  •  Mit sozialen Experimenten die Gesellschaft verändern (Podcast | Video)

Frauenstimmen
  •  Zusammen erreicht man mehr, als wenn alle ihr eigenes Ding machen (Artikel)

SRF Dokumentarfilm 
•  Leben ohne Lohn – Kühne Ideen für ein neues Wirtschaftssystem (Artikel)

Reformiert.ch
  •  Das Beste im Menschen hervorholen (Artikel)

Radio X
•  Entre Nous Podcast mit Ondine Riesen (Podcast)

👉  Mehr Medien & Öffentlichkeit

(12. Januar 2024)

(10. April 2024)

(14. Mai 2024)

(16. Mai 2024)

Female Innovation Forum
  •  Case Study Ting präsentieren (Link)

(19. September 2024)

Match:make Pitch
  •  Match:make «Social meets Corporate» Event (Link)

(19. September 2024)

Institut für Kommunikation & Führung IKF 
  •  Vorlesung zu Ting im CAS Digitale Transformation (Link)

(16. November 2024)

(28. November 2024)

LifeLab 22 Vortrag
  •  Case Study Ting - Währungen für eine neue Zeit? (Link)

(28. September 2024)

https://www.swisspioneers.com/19-silvan-groher-gesellschaftswandel-durch-sozialen-experimenten-wie-man-eine-community-aufbaut/
https://open.spotify.com/episode/1PSIk5C84cZReJoZRGB9XE
https://www.youtube.com/watch?v=WKMX5yZ4wyo
https://www.ting.community/sites/default/files/images/2024_FS1_Riesen.pdf
https://medien.srf.ch/-/-srf-dok-leben-ohne-lohn-kuhne-ideen-fur-ein-neues-wirtschaftssystem
https://reformiert.info/de/politik/lleben-ohne-lohnr-ein-ldokr-film-zeigt-wie-innovative-menschen-das-grundeinkommen-bereits-leben--23557.html
https://radiox.ch/news-archiv/entre-nous-podcast-mit-ondine-riesen.html
https://www.ting.community/de/medien
https://ladiesdrive.world/female-innovation-forum/
https://remorrow.world/matchmake
https://www.ikf.ch/de/kurse/cas-digitale-transformation
https://teilderloesung.ch/lifelab-22-waehrungen-fuer-eine-neue-zeit/


«Wer sich die Zeit nimmt, über die Zukunft
nachzudenken, versteht, dass es neue
Lösungsansätze braucht. Wir haben einen.» 

Ondine Riesen
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Zahlen 2024

Mitgliederzuwachs: 
Anzahl Weiterentwicklungen:
Monatlicher Einzahlungen (EoP): 
Monatliche Gebühren (EoP):
Kumulierte Rückstellungen (EoP):

Total Spendeneinnahmen: 
Total Auszahlungen (Umverteilung):
Total Föderbeiträge: 

126
46
39’555 CHF
18'568 CHF
108'070 CHF

485'452 CHF 
400’369 CHF 
55'173 CHF
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 Wie geht es nun weiter?

Die parlamentarische Initiative zu einem
wissenschaftlichen Pilotversuch, der im Jahr
2021 von einem parteilosen Bündnis in der
Stadt Bern eingereicht wurde (wir berichteten
darüber) wurde nun vom Berner Stadtrat
angenommen. Die politischen Mühlen mahlen
langsam. Umso mehr erfreut es uns, dass eine
der drei (in Zürich, Luzern, Bern) von uns
angestossenen politischen Vorstösse nun
weiterstösst. 

Am 29. Oktober 2024 hat der Berner Stadtrat
mit 42 Ja-Stimmen vs. 27 Nein, diesem
Pilotprojekt grünes Licht erteilt.

Das wollten wir herausfinden und haben
daraufhin im Januar 2025 ein Treffen in Bern
organisiert. Mit dabei waren Micha Zeier (Mit-
Initiant Initiative Bern), Lea Bill (Gemeinderat
Bern), Ralph Moser, Silvan Groher (Verein
Grundeinkommen) und der ehem. ETH-
Professor und Arbeitspsychologe Theo
Wehner und weitere Vertreterinnen der
Wissenschaft (BFH) und Politik. 

Ergebnis: Der Vorstoss liegt nun in den
Händen des Sozialdepartements Bern und
diese müssen bis spätestens Ende November
2025 einen Vorschlag erarbeiten, der dann
erneut dem Stadtrat zur Genehmigung
unterbreitet wird. Wir sind gespannt und
stehen den Mitarbeitenden des Departements
zur Seite, sofern sie unsere Hilfe benötigen
und annehmen können. 

Bern
Ein bedingungsloses Grundeinkommen soll für
36 Monate an mindestens 300 Stadt-
berner:innen getestet werden. Das Ganze soll
wissenschaftlich untersucht werden. Die
Fachhochschule Bern (BHF) und die Universität
Bern zeigen Interesse an diesem wissen-
schaftlichen Experiment.
 
Unklar ist noch, woher das Geld kommen soll,
da die Stadt Bern aktuell in den roten Zahlen
steckt. Die Kosten für das Experiment werden
auf 7 bis 9 Millionen CHF geschätzt. Zu diesem
Punkt gab es vermehrt auch Kritik im Stadtrat
sowie in der Presse. 
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«Stadtrat pocht auf Experiment mit
Grundeinkommen» (Artikel)

Der Bund
29. Oktober 2024

«Stadtberner Grundeinkommen auf
Pump sorgt für Kritik» (Artikel)

20 Minuten
29. Oktober 2024

«Signal für Pilotprojekt für bedingungsloses
Grundeinkommen» (Artikel)

Blick.ch
18. Oktober 2024

«Stadtrat überreicht Vorstoss für
bedingungsloses Grundeinkommen» (Artikel)

Berner Zeitung
17. Oktober 2024

Medien

https://www.derbund.ch/bedingungsloses-grundeinkommen-stadtrat-pocht-auf-experiment-319538038633
https://www.20min.ch/story/links-ideologisches-helikoptergeld-stadtberner-grundeinkommen-auf-pump-sorgt-fuer-kritik-103207728
https://www.blick.ch/schweiz/bern/berner-stadtrat-signal-fuer-pilotprojekt-fuer-bedingungsloses-grundeinkommen-id20236124.html
https://www.bernerzeitung.ch/bern-stadtrat-ueberreicht-vorstoss-fuer-bedingungsloses-grundeinkommen-792267917891
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Erneut wurden wir zu diversen Veran-
staltungen als Expert:innen im Bereich der
Umverteilung und Grundeinkommen
eingeladen. So z.B zum Austausch-Abend
unter dem Motto «Bedingungslose Grund-
kaufkraft» in St. Gallen, organisiert von der
Unternehmerin und GLP-Politikerin Marisa
Gut. Auch waren wir beim Rotary Club im
Entlebuch zu Gast, wo Ralph & Silvan einen
Vortrag über das Grundeinkommen hielten. 
Die anschliessenden Gespräche am
Mittagstisch bei einem Glas Weisswein waren 
sehr angeregt und konstruktiv. Uns fällt auf,
dass das Thema der ökonomischen
Gerechtigkeit, auch bei wohlhabenden Club-
mitgliedern auf Interesse stösst. Bei der Frage
nach der Bedingungslosigkeit hört das
Verständnis jedoch bei den Meisten auf, zu
stark ist der Leistungsanspruch.

Input zu «Bedingungslose Grundkaufkraft» (Silvan Groher).
17. Januar 2024, Wahlveranstaltung GLP in St. Gallen.

Grundeinkommens-Vortrag beim Rotary Club (Ralph Moser).
23. August 2024, Rotary Club Entlebuch. Rest. Engel in Hasle
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Bilanz

Erfolgsrechnung

Aktiven

Passiven

Finanzertrag (+) / -aufwand (-)

Jahresgewinn (+) / Verlust (-)

Betriebsergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

2024

411’148

411’148

-31’767

67’128

35’360

2023

290’705

290’705

-106’304

15’532

-90’773

Umlaufvermögen

Anlagevermögen

 - freies Kapital
- gebundenes Kapital

Dienstleistungserlöse

Aufwand für Dienstleistungen

Personalaufwand

Übriger betrieblicher Aufwand

Finanzergebnis

- Finanzaufwand

- Finanzertrag

- Fördergelder (Freie Spenden)
 - Zweckgebundene Spenden (Fonds)

 - Einzahlungen Spenden (Differenz)

 - Entnahme freie Spenden (Gebührenanteil Ting)

 - Entnahme zweckgeb. Spenden für Fonds

 - Entnahme zweckgeb. Spenden für Auszahlungen

 - Währungsgewinne (Ether)

109’434
37’236

74’220
37’089

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Fondskapital

Organisationskapital

391’148

20’000

0

264’478

146’669

209’498

-240’300

0

-966

-701

164

55’173

294’581

-209’498
-485’452

400’369
12’491

290’705

0

0

179’396

111’309

182’188

-268’712

0

-19’780

-605

0

4’140

218’151

-182’188
-453’299

420’106
9’226

Bilanz & Erfolgsrechnung
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Team
SILVAN GROHER 
Geschäftsführer & Fundraising 
silvan@verein-grundeinkommen.ch

RALPH MOSER
Code & Finanzen
ralph@verein-grundeinkommen.ch

ONDINE RIESEN
Kommunikation & PR
ondine@ting.community

Ting 
Sasa Löpfe, Juri Seger, Ralph Moser, Ondine Riesen, Silvan Groher
Migros Pionierfonds: Samira Lütscher

Kontakt
Verein Grundeinkommen 
Gerbergasse 30, 4001 Basel

CH27 0839 2000 1542 6830 5
Freie Gemeinschaftsbank
Meret Oppenheim-Strasse 10
4002 Basel

info@verein-grundeinkommen.ch
+41 79 276 55 73 (Silvan Groher)

Social Media:

👉 Instagram | Facebook | YouTube

Über uns

mailto:info@verein-grundeinkommen.ch
mailto:info@verein-grundeinkommen.ch
https://www.instagram.com/verein.grundeinkommen/
https://www.facebook.com/VereinGrundeinkommen
https://www.youtube.com/channel/UCRzH4sZPJZQKN6GJtRzev9Q
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Dank geht an alle, die uns im turbulenten
Jahr 2024 unterstützt, an uns geglaubt
und mit angepackt haben. Danke sagen
wir all jenen, die sich von unserer
Begeisterung haben anstecken lassen.
Besonderen Dank geht an alle Ting- und
Vereinsmitglieder, alle Unterstützer:-
innen, Spender:innen und Gönner:innen. 

Ganz besonderer Dank gilt Sasa Löpfe,
die mit ihrem Sinn für Ordnung und
Struktur dem Team geholfen hat,
effizient und fokussiert zu arbeiten. Auch
ein herzhaftes Dankeschön geht an Juri
Seger, für die unzähligen Bilder, die uns
bis heute Freude bereiten. 

Vielen Dank Lea Bill (Vorstoss Bern), em
Prof. Theo Wehner (wissenschaftlicher
Beirat), Regula & Heinz Tobler (SRF
Dokumentarfilm) und Gallus Hufenus,
der uns sein gemütlichen Kaffeehaus in
St. Gallen zur Verfügung gestellt hat. 

Weiter danken wir den mutigen
#tingtings Linda, Jonas, Vardon,
Gregor, Mayra, Dominik, Sandro,
Nicolas und Karin die an den Ting-
Geschichten ihre ganz persönlichen
Erfahrungen mit dem Publikum geteilt
haben. 

Ondine Riesen Ralph Moser Silvan Groher

Maira Loom und Mo Kle für ihre musika-
lische Begleitung und der jungen und
wilden CheekyLevel Truppe für ihr Co-
Veranstalten der Ting-Geschichten in
Luzern. 

Und natürlich an alle #tingtings für den
Mut und das Mitwirken in Form einer
freiwilligen finanziellen Umverteilung. 

Ebenfalls ein grosses Dankeschön geht
an den Migros-Pionierfonds, der Ernst
Göhner-, Temperatio- und Christoph
Merian-Stiftung für das Vertrauen, die
Unterstützung und die finanziellen Mittel,
die in die Weiterentwicklung des
Pionierprojekts «Ting» flossen. 

Danke für euren Halt auch schwierige
Zeiten zu überstehen. Claudia Stauss,
Nancy Ammann, Roman Tschäppeler,
Luzian Meier und Andreas Camenzind.
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Jahresrechnung
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Bestand Flüssige Mittel per 01.01.
Bestand Flüssige Mittel per 31.12.

(Abnahme)/Zunahme Finanzverbindlichkeiten

(Investitionen)/Devestitionen Anlagevermögen

Jahresergebnis vor Zuweis. / Verwend. Organisationskapital
(Abnahme)/Zunahme des Fondskapitals
Abschreibungen Anlagevermögen
Abnahme/(Zunahme) Wertschriften
Abnahme/(Zunahme) Sonstige kurzfristige Forderungen
Abnahme/(Zunahme) Aktive Rechnungsabgrenzungen
(Abnahme)/Zunahme Verbindlichkeiten aus L & L
(Abnahme)/Zunahme Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
(Abnahme)/Zunahme Passive Rechnungsabgrenzungen

0

0

-20'000

35'360
85'083

0
-12'491

1'474
600

0
0
0

266'451
356'478

0

0

0

-90'773
33'430

-9'226
-1'725

400
0
0
0

334'346
266'451

in CHF
Geldflussrechnung

Geldfluss aus Betriebstätigkeit

Geldfluss aus Investitionstätigkeit

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Abnahme / Zunahme Flüssige Mittel

Nachweis Veränderung Flüssige Mittel

110'028

2024

-20'000

0

90'028

90'028

0

2023

-67'894

-67'894

0

-67'894.20

Check
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in CHF
Anhang der Jahresrechnung 2024

Name: Verein Grundeinkommen
Sitz: Basel
Rechtsform: Verein
Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt: unter zehn

Mittel, die einen von Dritten bestimmten und die Verwendung einschränkenden Zweck
unterliegen, werden als zweckgebundene Fonds im Fondskapital ausgewiesen. 

Die flüssigen Mittel in Landeswährung werden zum Nominalwert bewertet.
Fremdwährungsbestände werden zum Devisenkurs per Bilanzstichtag umgerechnet. Die
Bilanzierung zum Stichtag erfolgt gemäss Post-/Bankauszug.

Das Organisationskapital umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Stiftung
einsetzbaren Mittel. Mittel, für die der Verein selbst einen Verwendungszweck benennt,
werden innerhalb des Organisationskapitals als gebundenes Kapital ausgewiesen.

Die Wertschriften werden zu Marktwerten per Bilanzstichtag gemäss dem Depotauszug der
Bank bewertet.

Die Rechnungslegung des Vereins erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen
zur Rechnungslegung Swiss GAAP FER (Kern-FER sowie FER 21) und entspricht dem
Schweizerischen Obligationenrecht und den Statuten. Die Betriebsrechnung wird nach dem
Gesamtkostenverfahren dargestellt. Die Aufwendungen und Erträge werden nach dem
Bruttoprinzip konsequent getrennt.Die Jahresrechnung basiert auf betriebswirtschaftlichen
Werten und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (sog. true and fair view). Die Jahresrechnung wird
unter der Annahme der Fortführung der Vereinstätigkeit erstellt.
Die Buchführung erfolgt in Schweizer Franken (CHF). Die Aktiven und Passiven in
Fremdwährung werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag, Geschäftsvorgänge in
Fremdwährungen zum jeweiligen Tageskurs umgerechnet. Die wichtigsten
Bewertungsgrundsätze und Abweichungen von den erwähnten Bewertungsgrundlagen sind
nachfolgend sowie bei den entsprechenden Bilanzpositionen erläutert.

1

2

Fondskapital

Wertschriften

Organisationskapital

Allgemeine Angaben

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze

Allgemeines

29



a) Kurzfristige Forderungen sind noch nicht erhaltene Mitgliederbeiträge, die über Stripe/
Raisenow bezahlt werden. Die aktive Rechnungsabgrenzung enthält die Miete für Januar
2024.

b) Wertschriften / Anlagevermögen 2024 2023

Kryptowährung Ether (11 Stück)
Währungsgewinn/verlust 

21'428
12'491 

12'202
9'226

Die 11 Ether sind ohne Bedingungen gespendet worden, werden also dem freien Kapital
zugeschlagen. 
Anlagevermögen: Der Verein hat im November 2024 die 200 Stammanteile à 100 CHF der 
AfW GmbH vollständig übernommen, damit die Gelder in der GmbH dem gemeinnützigen 
Zweck zufallen. Die GmbH wird nicht mehr benötigt und ist in Liquidation.

c) Fondskapital 2024 2023

Fonds Ting
Fonds Together-Now
Fonds Initiativen

261'600
2'104

774

176'517
2'104

774

Für sämtliche Vermögenswerte und Schulden entspricht die Bewertung gemäss Swiss GAAP
FER der Bewertung nach Obligationenrecht. Somit resultieren keine
Bewertungsunterschiede, für die allfällige latente Steuern angesetzt werden müssten.

Das Fondskapital setzt sich wie folgt zusammen:
Ting Fonds 

-ABS 2210 Rücklagenfonds, garantiert die vollständige Auszahlung laufender Weiterentwic
-ABS 2211 Gemeinschaftsfonds, monatlich verfügbares Geld für Weiterentwicklungen
-ABS 2212 Liquiditätsfonds, dient zum Ausgleich von Ein-/Auszahlungsdifferenzen 

Together-now Fonds 
-ABS 2230 Together-now Projekt, Restbetrag aus Corona-Hilfe-Projekt Together-now 

Initiativen-Fonds 
-FGB 2211 Initiative BGE-Zürich (FGB), städtische Initiative Grundeinkommens-Pilot

4

Total

Total Fondskapital

33'919

264'478

Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und
Betriebsrechnung

21'428

179'396

3 Bewertungsunterschiede / Latente Steuern
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g) Übriger Sachaufwand

Mietzinsen*
Buchführungsaufwand
Versandkosten, Porti
Informatikaufwand

EBIT
Finanzaufwand
abzgl. zweckgebundene Spenden-Entnahme 

f) Sachaufwand PR & Fundraising

Dienstleistungen Ting Marketing & Fundraising
Dienstleistung Online-Kurs Fundraising
Dienstleistungen Werbekampagne BGE-Pilot Zürich
Prospekte und sonstige Drucksachen
Öffentlichkeitsarbeit, Reisespesen
Werbegeschenke, Verlosungen

e) Personalaufwand

Projektleitung Silvan Groher Pixelgarage (extern)
Dienstleistungen Ting (Plattform, Community, Admin)**
Reisespesen

0
454
153
325

0
1'300

0
0
0
0

32'266
185

0

30'000
209'000

0

Das Organisationskapital ist in der Rechnung zur Veränderung des Kapitals detailliert
umschrieben. Der Verein hat kein Grundkapital.
Gebundenes Kapital: Im Werkvertrag mit der Agentur für Weiterentwicklung GmbH ist
definiert, dass die Ting Service-Gebühren für die Dienstleistungen der AfW GmbH (Aufbau
und Betrieb der Ting-Plattform und Community) zu verwenden sind, +/- Finanzertrag und
-aufwand der Kontoführung.
Folgende Service-Gebühren werden auf die Mitglieder-Spenden erhoben: Transform-Abo:
10%, Boost-Abo: 30%, Enable-Abo: 50%.
Freies Kapital: Das gesamte Kapital auf dem FGB-Vereinskonto plus der nicht
zweckgebundene Betrag auf dem FGB-Initiativkonto ist freies Kapital.
Verwendungen Freies Kapital

70'000

1'472
0
0
0

13'600
1'623

156
3'324

123'492
60

-2'770

32'240
165'000

0

Total

Total

Total Verwendungen freies Kapital

2024

2024

2024

2024

32'451

1'300.00

239'000.00

2023

2023

2023

2023

120'782

71'472.10

197'240.00

** Mit Ting Service-Gebühren bezahlte Dienstleistungen der AfW GmbH als Personalaufwand verbucht

d) Organisationskapital
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Gesamtaufwand

Übriger Verwaltungsaufwand

Sachaufwand PR & Fundraising
Personalaufwand*
Mietzinsen*

Personalaufwand*
Mietzinsen*
Buchführungs-/Beratungsaufwand
Übriger Verwaltungsaufwand

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen

34

83'650
0

454
512

400'369

1'300
155'350

0

641'634

Die unentgeltlichen Arbeitsleistungen belaufen sich im Berichtsjahr auf insgesamt rund 138
Stunden (Vorjahr: 118 Stunden).

1'077

69'034
4'760
1'623
4'557

420'106

71'472
128'206

8'840

708'598

5

6

7

Total

Total

Total

Total

Freiwilligenarbeit

Administrativer Aufwand

Mittelbeschaffungsaufwand

Gesamtbetrag aller Vergütungen an die Vorstands-Mitglieder

Aufschlüsselung der Aufwendungen nach der Zewo-Methode

Projekt- oder Dienstleistungsaufwand 2024

2024

2024

965.65

84'616

400'369

156'650

2023

2023

2023

79'974

420'106

208'518

19'780.35

* Die Mietzinsen des Ateliers in der Binz wurden 2024 von der GmbH übernommen.

* Im Geschäftsjahr sowie auch im Vorjahr wurde der Personalaufwand sowie die Mietzinsen mit dem
Schlüssel 65% für Mittelbeschaffung sowie 35% für administrativen Aufwand aufgeteilt. 

Der Vorstand arbeitet ausschliesslich ehrenamtlich.
An die Vorstandsmitglieder wurden im Jahr 2023 keine Reise- und Verpflegungsspesen
ausgerichtet (Vorjahr: CHF 0).
Der Geschäftsleiter Silvan Groher wurde entschädigt für die Gesamt-Koordination im Projekt
Ting mit CHF 30’000 (Vorjahr: CHF 32’240).
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Der Verein hat keine Angestellten.

Es wird auf den Jahresbericht verwiesen.

Aufbau, Betrieb und Administration Ting-Plattform
Ting Marketing & Fundraising

Es bestehen keine belasteten oder verpfändeten Aktiven. 

Es bestehen keine langfristigen, unkündbaren Mietverhältnisse.

209'000
0

Es lagen zum Bilanzstichtag keine wesentliche aussergewöhnliche schwebende Geschäfte
und Risiken vor (auch im Vorjahr nicht).

165'000
70'000

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den
Zentralvorstand sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit
der Jahresrechnung beeinträchtigen könnten.

Im Berichtsjahr fanden (analog Vorjahr) folgende Transaktionen gegenüber der nahestehender
Organisation AfW GmbH statt.

8

9

11

10

12

13

14

Total

Leistungsbericht

Bezogene Dienstleistungen

Belastung / Verpfändung von Aktiven

Transaktionen gegenüber Nahestehenden

Langfristige Miet- und Leasingverpflichtungen

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Aussergewöhnliche schwebende Geschäfte und Risiken

2024

209'000

2023

235'000
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